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Auftrag des Mitkontoinhabers zur 
Aufteilung des bestehenden und in der 
Frist des § 850l Abs. 1 ZPO künftig 
noch entstehenden Guthabens 
gepfändeter Gemeinschaftskonten 
(§ 850l ZPO) – Markt

Stadtsparkasse Mönchengladbach
Bismarckplatz 10
41061 Mönchengladbach
DE120499145

Kontonummer Personennummer

IBAN BIC

Kontonummer des gepfändeten Gemeinschaftskontos:

Art des Gemeinschaftskontos (Oder-Konto / Und-Konto):

Kontoinhaber (Namen aller Mitkontoinhaber):

Pfändungsschuldner (Name, Vorname):

Auftraggeber (Name, Vorname)1:
1 (Bearbeitungshinweis: Bitte für jeden Auftraggeber ein gesondertes Auftragsformular verwenden.)

Angaben zur Übertragung des Guthabens

Quotale Verteilung pro Kopf

Verteilung aufgrund individueller Vereinbarung aller Kontoinhaber und Gläubiger gemäß Anlage 
2

2 (Bearbeitungshinweis: Textform bei der individuellen Vereinbarung erforderlich gemäß § 850l Abs. 2 S.4 ZPO. Die Vereinbarung ist vom Auftraggeber als Anlage beizufügen.)

Konto, auf das der Guthabenanteil des Auftraggebers übertragen werden soll 
3

Name des Kontoinhabers:

IBAN:
3 (Bearbeitungshinweise:  

– Ist der Auftraggeber der Pfändungsschuldner ist die Übertragung des Guthabenanteils nur auf ein im eigenen Kreditinstitut allein auf seinen Namen lautendes Zahlungskonto zu 
übertragen. Sofern noch kein Einzelkonto für den Auftraggeber besteht, ist dieses vor der sparkasseninternen Weiterleitung des Auftrags zu eröffnen. 

– Ist der Pfändungsschuldner der Auftraggeber, ist zu prüfen, ob das Empfängerkonto des Auftraggebers bereits als P-Konto geführt wird. Ist dies nicht der Fall, sollte der Pfändungs-
schuldner die Führung des Kontos als P-Konto verlangen. Ggf. sind ergänzend die Vorgaben für die Einrichtung eines P-Kontos im Soll zu beachten.)

Ort, Datum

Unterschrift(en) Auftraggeber


